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Die Pariſer Ruſſenfeſte
Von unſerem Korreſpondenten

c Paris 20 Oktober
Die Regierung der Republik fährt fort gelegentlich der Ruſſen

feſte die racheliſternen Schreier im Lande und die argwöhniſchen
Beobachter jenſeits der Grenze ſo viel in ihren Kräften ſtiht zu
entmuthigen oder zu beruhigen Kein chauviniſtiſcher Singſang
wird in den Concerthallen und noch weniger an den Straßenecken
geduldet kein Hetzſpielzeug für große Kinder darf als franco
ruſſiſcher Gelegenheitsartikel auf dem Markt erſcheinen Lieder und
Barden Camelotwagare und Camelots wandern in Polizeigewahr
ſam ſobald ſie gegen dieſe momentan herrſchende Vorſchrift der
Staatsklugheit ſündigen Das erfuhr geſtern zu ſeinem Schaden
der Erfinder eines patriotiſchen Jux Artikels der die an das franco
ruſſiſche Bündniß ankyüpfenden Hoffnnugen der Chauviniſten mit
kindlicher Offenherzigkeit zum Ausdruck brachte Ein Koſack und
ein franzöſiſcher Troupier ſägten gemeinſam einem Pruſſien den
ſie in einem Sack oder vielmehr in einem Faß hatten den Kopf
ab Für dieſen ſinnigen Einfall hatte die Sicherheitsbehörde indeß
ſo wenig Verſtändniß daß ſie den Erfinder ſelber beim Kopf nahm
und ihn an einen Ort brachte wo er ſich ebenſo wenig gemüth
lich fühlen dürfte wie der Pruſſien im Faß Unter die Leute ſind
wohl unr wenige Exemplare dieſer vorzüglichen Spielerei gelangt
und wir kennen dieſelbe nur ans der Beſchreibung der Bonlevard
blätter Der Volksjubel in Paris wird immer toller aber die
offiziellen Anſprachen werden in demſelben Verhältniß kühler
knapper und gemeſſener Der Miniſter des Auswärtigen Herr
Develle bei welchem die Ruſſen geſtern frühſtückten zeigte ſich
in ſeinem Trinkſpruch von einem Lakonismus um den ihn der
ſelige König Leonidas bencidet haben würde Wie ein Offizier
auf dem Ehxerzierplatz kommandirte der Miniſter ſein Glas er
hebend Auf Se Majeſtät Kaiſer Alexander III Auf J Majeſtät
die Kaiſerin Auf die ruſſiſche Kaiſerfamilie Sofort fiel das
Orcheſter mit der Ruſſen Hymne ein dann prälndirte der Bot
ſchafter Graf Mohrenheim den Klängen der Marſeillaiſe mit

Auf den Präſi
denten der franzöſiſchen Republikl Anf ganz Frankreich

Abends beim Feſtbanket im Hotel de Ville zeigten ſich die
vier Tiſchredner wiederum ebenſo wortkarg Der Präſident Carnot
und der Vorſitzende des Gemeinderathes Alphonſe Humbert
tranken auf die Geſundheit der Gäſte der Botſchafter und der
Admiral erwiderten die Höflichkeit mit Toaſten auf die Gaſtgeber
Dem Banket folgte eine muſikaliſche Abend Unterhaltung und
zwiſchen beiden lag als Jntermezzo die Beſichtigung des illuminirten
Platzes vor dem Rathhauſe auf welchem ſich ein Fackelzug zum
Abmarſch ordnete Das Bild des dekorirten und beleuchteten
Platzes ſchien ans dem Rahmen einer Feerie heransgenommen zu
ſein dürfte jedoch in ſeiner ganzen Großartigkeit mehr den rings
auf den Balkonen verſammelten Anwohnern als den auf der
offiziellen Tribüne anweſenden Ehrengäſten wahrnehmbar geweſen
ſein Dieſe Tribüne war vor die Hauptfacade des im Stil der
franzöſiſchen Spätrenaiſſance gehaltenen Stadtpalaſtes angebaut
worden ſo daß die dort ſtehenden Gäſte der Municipalität

Der Fluch der Lüge
Roman von O Bach

v Fortſetzung Nachdruck verboten
Margot erſchien wie umgewandelt Die träge Ruhe war

einer fieberhaften Aufregung gewichen die vorher ſo müden
träumeriſch blickenden Augen blitzten die zarte knospende
Geſtalt des jungen Mädchens wiegte ſich nach dem Takte
des kleinen Schelmenliedes das jetzt von der Sängerin und
einer Männerſtimme vorgetragen wurde

Margot s Vater blickte zerſtreut dem eigenthümlichen Ge
bahren ſeines Kindes zu er war zu ſehr mit ſeinen Ge
danken beſchäftigt um ihr große Aufmerkſamkeit zu ſchenken
und auch längſt daran gewöhnt Margot ſobald ſie Muſik
hörte in ähnlicher Erregung zu ſehen allein als ſie ange
zogen von dem luſtigen Treiben in der Schenkſtube lautlos
aus dem Zimmer ſchlüpfen wollte um Theil an der
ſtürmiſchen Fröhlichkeit zu nehmen ſprang er haſtig auf und
ſeine Hand legte ſich ſchwer auf den Arm des Mädchens
die halbgeöffnete Thür fiel klirrend ins Schloß der
Schlüſſel wurde umgedreht und ohne auf die erſchreckte vor
wurfsvolle Miene Margots Rückſicht zu nehmen führte er
ſie halb trug er ſie auf den ehemaligen Platz zurück indem
er haſtig ſagte

Damit Margot iſt s vorbei Das Ziegennerleben
welches wir bisher geführt hört von heute an auf Gern
führte ich Dich bald in eine andere Wohnung aber es geht
noch nicht und Du mußt Dich meinem Willen jetzt fügen
Es iſt zu Deinem Glücke Kind und ſpäter wirſt Du es
mir danken Vergiß die Vergangenheit verſprich mir
daß Du mit Niemandem davon ſprechen willſt es waren oft
böſe böſe Zeiten auch ſie ſind überwunden worden aber
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Der Bauernfreund

das Schönſte nämlich den bis zur Spitze des Glockenthurmes
in ſeiner ganzen Gliedernng in allen ſeinen Geſims und
Stockwerkslinien mit weißen Lichtreihen unterſtrichenen und
auf den Nachthimmel gezeichneten Aufriß des Zanberſchloſſes
nicht zu ſehen vermochten Sehr hübſch und maleriſch waren
auch die beiden mit reicher Skulptur geſchmückten von Tri
tonen und Nereiden umſpielten Galeeren die in der Mitte des
Platzes zum Orcheſter für Muſikanten und Sänger dienten Rings
hernum längs des Seine Quai und der Rivoli Straße ſowie gegen
über dem Rathhauſe umrahmte den Platz ein hohes Spalier an
deſſen Gilterwerk ſich Schnüre von bunten Glaslämpchen in an
muthigen Arabesken emporrankten Der Fackelzug jedoch wegen
deſſen ſich mindeſtens eine Million Menſchen auf den Beinen be
fand iſt wieder einmal kläglich mißrathen Das verſtehen die
Pariſer nun einmal nicht Sie bilden ſich ein die Fackeln durch
blinkende Theaterrequiſiten und die Fackelträger durch reitende
Soldateska erſetzen zu können Municipalgardiſten Küraſſiere und
Dragoner bildeten das Gros des Zuges in den hin und wieder
eine Gruppe von Fußgängern eingeſchoben war Letztere waren
auf den erſten Blick als Mitglieder des ſtädtiſchen Laternen An
zünderkorps zu erkennen und die ſogenannten Fackeln mit deuen
ſie ohne Ordnung dahinſchlenderten glichen ihrem gewohnten Hand

werkszeug der Zündſtange zum Verwechſeln Es waren aus
Weißblech hergeſtellte Windlichter mit Weingeiſt geſpeiſt und von
einer flackernden bläulichen Flamme gekrönt Man hatte uns für
diesmal einen wirklichen Fackelzug verſprochen zu welchem ein
ſtarker Theil der Feuerwehr ſowie die ſtädtiſchen Parkwächter und
anderes im Straßendienſt der Municipalität beſchäſtigtes Perſonal
mitwirken ſollte Nach den Beſchreibungen erwarteten wir einen
feuerſpeienden Drachen und in Wirklichkeit ſahen wir nur eine
harmloſe Thyeaterſchlange vorüber ſchleichen noch dabei zerſtückelt
in ein halbes Dutzend kleiner Sektionen deren Verband die zucht
und aufſichtsloſe Menge zerſprengt hatte Das kam daher daß
die Polizei ſtrifte Sie befindet ſich ſeit den letzten Krawallen im
lateiniſchen Viertel in Acht und Bann der Rathhaus Demagogie
die ihr nicht unr wie überhaupt ſeit Jahren das Budget ver
weigert ſondern ſie gefliſſentlich ignorirt ſo zwar daß das ſtädtiſche
Amtsblatt nicht einmal mehr die Worte Polizei und Polizei
Präfektur druckeu darf

Selbſtverſtändlich hatten die Aedilen denn auch den Präfekten
nicht zu ihrem Feſt eingeladen und konſequenter Weiſe mußten
ſie es daranfhin vermeiden ihn um beſondere Vorkehrungen für
die Sicherung des Straßenverkehrs gelegentlich dieſes Feſtes zu
erſuchen Die Präfektur ihrerſeits beſchränkte ſich darauf Mann
ſchaften an der Front des Rathhauspalaſtes wie überhaupt anf
dem Wege aufzuſtellen den der Präſident der Republik die Miniſter
und die ruſſiſchen Gäſte bei der An und Abfahrt paſſiren mußten
Die übrigen Zugänge zum Hotel de Ville und ebenſo die ganze
Bonlevardlinie über welche ſich der Fackelzug dahin bewegen ſollte
erhielten keine Verſtärkung an Sicherheitsmannſchaften So konnte
ſich denn das Gefühl bis zu den letzten Grenzen der Lebens
gefährlichkeit verdichten und jedem Schanluſtigen blieb es unbe
nommen ſich in dieſes Gewühl zu ſtürzen ſich zerdrücken und zer
treten zu laſſen wo und wie er wollte

Man wird es nach den Feſttagen erfahren wie viele Menſchen
nicht nur Kinder und Frauen ſondern ſogar robuſte Männer
geſtern Abend im Gedränge zu unheilbaren inneren Verletzungen

Z Z J S
Margot war den Worten ihres Vaters mit zuckenden

Lippen gefolgt heiße Thränen floſſen langſam ihre Wangen
herab ein faſt wildes Leuchten ging aus ihren Augen als
ſie ihre Hand von der des Vaters frei machte aber ſie
ſprach kein Wort wie vorher kauerte ſie in dem Lehnſtuhl
und uur von Zeit zu Zeit ſchrak ſie auf um einen raſchen
Blick auf den Vater zu werfen der ruhelos im Zimmer auf
und ab ging bis er einen Blick auf die Schwarzwälder Uhr
werfend ſagte

Geh zu Bett Margot Die Gewohnheit iſt eine gute
Lehrmeiſterin ſelbſt an ein ruheloſes ſorgenvolles Daſein
gewöhnt man ſich um wie viel eher an ein bequemes glück
liches Jch habe es nie gekannt aber Du mein Kind meine
kleine Margot das einzige Vermächtniß einer beſſeren
Zeit ſollſt es kennen lernen

Bei den leiſen traurigen Worten des Vaters hielt der
Trotz Margots nicht Stand

Mit leidenſchaftlicher Haſt ſchlang ſie ihre beiden Arme
um den Hals des Mannes und das thränenfeuchte Antlitz
an ſeine Wange lehnend flüſterte ſie

Vater ich habe Dich lieb o ſo lieb Sei mir nicht
böſe ich kann ja nicht anders ſein

Kurze Zeit darauf lag das leidenſchaftliche Kind in dem
dürftigen Bette das hinter einem alten Vorhang der das
kleine Gemach in zwei Theile ſchied ſtand und das leiſe
Athmen zeigte an daß es ruhig ſchlief Einzelne ſchwere
Thränentropfen rollten noch die Wange herab aber um den
Mund ſpielte ein ſüßes Lächeln

Der Mann ſtand noch eine geraume Zeit vor dem ſchmalen
Lager ſeines Kindes ehe auch er die Ruhe aufſuchte Ein
ernſter faſt finſterer Ausdruck lag in ſeinen Zügen als er
vor ſich hinmurmelte

Jch habe nichts verſprochen und es gilt dem Glücke
meines Kindes Hahaha die Ueberraſchung wird geradejetzt heißt es Vorſicht Kurze Zeit noch ein verlockendes
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Fär die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratenthell

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſch bach in Halle a S
Telephon Nr 912

gekommen ſind Die Arm und Beinbrüche zählen nach Dutzenden
Dieſes den Stadtkindern von Paris widerfahrende Unglück ge
ſchieht den Stadtvätern ganz recht Den Kindern übrigens eben
falls warum ſind ſie nicht vorſichtiger in der Wahl ihrer muni
ijpalen Eltern Das Programm der Feſte iſt um eine überraſchende
ummer bereichert worden Die Ruſſen haben ſich die Ehre er

beten ihren ehemaligen Gegner im Krimkriege den Marſchall Mac
Mahon zu Grabe geleiten zu dürfen Das auf nationale Koſten
ſtattfindende Begräbniß die feierliche Ueberführung der Heldenleiche
zur Gruft im Jnvalidendom ſollte nach urſprünglicher Abſicht der
Regierung erſt gegen Ende des Monats erfolgen Sie iſt durch
Beſchluß des heutigen Miniſterrathes auf nächſten Sonntag an
geſetzt ſo daß wir Ruſſen und Franzoſen nicht nur bei Feſt
gelagen ſondern auch bei leidvollen Trauerceremonien brüderlich

vereint ſehen werden G A Fiſcher
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 23 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer

wohnte hente den Feſtlichkeiten in Dresden bei und iſt Abends
um 11 Uhr von dort nach der Station Wildpark zurückgereiſt
Das Geburtsfeſt der Kaiſerin wurde geſtern im Neuen
Palais gefeiert Um 12 Uhr Mittags fand eine größere Früh
ſtückstafel ſtatt an der mit den Majeſtäten und dem Hofſtaat die
Prinzen Heinrich und Albrecht von Prenußen der Herzog Ernſt
Günther von Schleswig Holſtein die Prinzeſſin Amalie mit ihrem
Gefolge theilnahmen Nach Aufhebung der Tafel verabſchiedete
ſich der Kaiſer und reiſte nach Dresden ab Um 8 Uhr fand bei
der Kaiſerin eine Abendgeſellſchaft ſtatt zu der etwa 50 Einladungen
ergangen waren

Die deutſchen Finanzminiſter ſind hente Nach
mittag zu einer Konferenz zuſammen getreten Die Verhandlungen
merden vorausſichtlich nur 2 Tage dauern und vornehmlich der
Berathung der Weinſtenervorlage gelten Es beſtehen haupt
ſächlich Meinungsverſchiedenheiten über die Werthgreunze Man
ſcheint hier anzunehmen daß der von Süddeutſchland ansgehende
Widerſpruch gegen die auf der Frankfurter Konferenz vereinbarte
Werthgrenze von 50 Mk im Hinblicke auf die Geſammtaufgabe
dieſer Steuergeſetzgebung nicht unbedingt aufrechterhalten und eine
Einigung erzielt werden wird Was die Grundzüge der Steuer
betrifft ſo ſollen beſtenert werden Naturwein Schaumwein
Kunſſtwein einſchließlich Moſt und Beerwein Stenerpflichtig iſt
der Kleinhändler oder der Verbraucher nicht der Produzent oder
Großhändler Ueber die Höhe der Steuerſätze verlautet noch nichts
Den Vorſitz in der Verſammlung führt Graf Poſadowski der
baieriſche Finanzminiſter iſt am Erſcheinen verhindert und läßt
ſich vertreten

Ueber die dem Reichstage vorzulegenden neuen
Stenerentwürfe verlautet daß es ſich um vier ſolche handelt
Der eine iſt allgemeiner Natur und bezweckt das finanzielle
Verhältniß des Reiches zu den Einzelſtaaten nen zu regeln er
wird vom Finanzminiſter Miquel ausgearbeitet die anderen Ent
würfe ſollen im Reiche Mehreinnahmen aus den bekannten Gegen
ſtänden der indirekten Beſteuerung liefern und werden im Einver

n mit dem preußiſchen Finanzminiſter im Reichsſchatzamt
bearbeitet

Jch nicht die Sünden der Eltern rächen ſich bis ins dritte
und vierte Glied

Noch bis ſpät Mitternacht ging es drüben luſtig zu in
mitten des Geſanges tönte wohl eine keifende zankende
Stimme eine ſchwere Hand ſchlug dröhnend auf den Tiſch
ein paar zu Boden geworfene Gläſer klirrten aber das
ſtörte weiter die Harmonie der Gäſte nicht und das ver
ſtimmte Klavier die Harfe die ſchrille und die ſaufte
Stimme tönten noch lange ins Ohr des aufgeregten Mannes
und erinnerten ihn an eine ſorgenreiche Vergangenheit in der
er ein ruheloſes halb Künſtler halb Vagabundenleben ge
führt hatte ohne an die Zukunft ohne ans Alter zu denken

ein Leben welches ihn perſönlich nicht unglücklich gemacht
ihm aber jetzt im Hinblick auf ſein eben erblühtes Kind

gefahrvoll erſchien
Jm Halbſchlaf murmelte er noch
C v Palais Branunfels dann ſchloß er die müden

Augen zu einem feſten W Schlummer

Die beiden Monate die Angela ihrem jungen Glücke ge
gönnt waren wie im Fluge an ihr vorübergerauſcht

Doktor Meinhardt hatte ſeine Bekanntſchaft mit der
Gräfin erneut und ihm gegenüber wußte ſie ihre zeitweilige
Treunung von Weſthorn die ihr als abſolute Nothwendig
keit erſchien zu motiviren

So lange ihr Verlobter in ihrer unmittelbaren Nähe
weilte fühlte ſich Angela jnng glücklich Die heitere Lebens
auſchanung des jungen Mannes übte einen wohlthätigen
Einfluß auf ſie aus allein in einſamen Momenten er
ſchien ihr die Kluft die ſie geiſtig von Weſthorn trennte
unüberbrückbar und Zweifel und Reue traten an Stelle ihrer
frohen Erwartungen

So war der Termin der Abreiſe gekommen Ein Jahr
ſollte Alexander Weſthorn die Schwingen frei regen ehe er

keine angenehme ſein bah wer trägt die Schuld ſich die Feſſeln der Ehe anlegte und die letzten Tage vor
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Eine Sitzung des Staatsminiſteriums hat
heute unter Vorſitz des Grafen Eulenburg ſtattgefunden Der
Le Winter von Bronſart wurde dabei in ſein Amt ein
geführt

Das Zuſtandekommen des öſterreichiſch ruſſi
ſchen Handelsvertrag s darf als geſichert angeſehen werden

Als neue Steuer welche für das Reichsgebiet in
Ausſicht genommen iſt hört man neuerdings eine ſolche auf
Frachtbriefe nennen Auch ſoll beabſichtigt ſein die Wechſel
ſtempelſtener zu verdoppeln

Ueber die Reform des Militär Strafprozeſſes
verlautet daß in nächſter Zeit weder Bundesrath noch Reichstag
entſprechende Vorlagen erhalten werden Man wird aber wahr
ſcheinlich im Reichstage Veranlaſſung nehmen die Regiernng über
den Stand der Angelegenheit zu interpelliren Hierbei wird man
dann auch Näheres über die Stellung erfahren welche der neue
Kriegsminiſter dazu einnimmt Einſtweilen werden die Ans
ſtreunngen daß derſelbe bei einer Verſtändigung mit dem Reichs
kanzler ſich als unbedingter Anhänger des bisherigen Verfahrens
erklärt hätte als reine Erfindung bezeichnet

Die Einnahmen der Reichspoſtverwaltung
für die Zeit vom 1 April bis 30 September 1893 betrugen
122 264462 Mk gegen denſelben Zeitraum des Jahres 1892
mehr 5783615 Mk die Ausgaben 109 587 490 Mk gegen das
Vorjahr mehr 2573 523 Mk der reine Ueberſchuß 12676 971 Mk
gegen das Vorjahr mehr 3210091 Mk

Betreffs Penſionirung der Mittelſchullehrer
und die Verſorgung der Hinterbliebenen derſelben iſt im Kultus
miniſterium ein Geſetzentwurf ausgearbeitet worden welcher dem
Landtage demnächſt zugehen ſoll

Anläßlich des Falles Harich Kirchhoff war
mehrfach die Behanptung aufgeſtellt es werde beabſichtigt eine
Strafgeſetznovelle mit harten Strafen gegen das Herein
zerren von Privatverhältniſſen durch die Preſſe zu veranlaſſen
Das iſt eine grundloſe Erfindung An keiner Stelle ſind bisher
Zweifel darüber anfgetaucht als ob die beſtehenden Geſetzvorſchriften
nicht vollſtändig ausreichen ſollten

Weißenfels 23 Oktober Die Vertrauensmänner der
freiſinnigen Partei des Wahlkreiſes Naumburg Weißenfels Zeitz
beſchloſſen in erſter Linie ſelbſt einen Kandidaten für die Land
tagswahl aufzuſtellen in zweiter Linie den nationalliberalen
Kandidaten zu unterſtützen

Dresden 23 Oktober Bei dem Empfang im Marmor
ſaale richtete der Kaiſer folgende Anſprache an den König
Albert

Ein ſeltenes Feſt feiern Euere Majeſtät an dem heutigen Tage
Fünfzig Jahre lang tragen Euere Majeſtät den Soldatenrock fünfzig
Jahre des militäriſchen Lebens ſind verſtrichen eines Lebens voller
Arbeit voller Aufgaben voller herrlicher Erinnerungen und Errungen
ſchaften Euere Majeſtät ſind einer der Kämpfer denen es vorbehalten
geweſen mit Meinem hochſeligen Großvater und Meinem Vater zu
ſammen für unſeres Vaterlandes Sicherheit fechten zu können und die
Einheit des Reiches die Kaiſerkrone auf dem Schlachtfelde miterobern
zu helfen Nach menſchlichem Ermeſſen wäre es wohl möglich geweſen
wenn ſowohl Mein Großvater wie Mein geliebter Vater und des Feld
marſchalls Moltke Excellenz am heutigen Tage hätten hier ſein können
und freudig wären wir Anderen Jüngeren ihren Schritten gefolgt
um das Zuſammentreffen der Heerführer zu feiern Die Vorſehung
hat es anders beſchloſſen und Mir iſt es nun überkommen die ge
ſammten Wünſche und die Huldigung des deutſchen Heeres am
heutigen Tage Euerer Majeſtät zu Füßen zu legen Genehmigen
Eure Majeſtät den Ausdruck unſeres herzlichſten innigſten
Glückwunſches zum heutigen Tage Die Freude daß Euere
Majeſtät dieſen Tag mit ungebrochener Kraft und Friſche mit
ungeminderter Arbeitsluſt und gleichen Intereſſen erleben und feiern
dürfen erfüllt unſer Aller Herzen Huldigend blickt heute die
Armee hier auf den einzigen großen Heerführer aus jener großen Zeit
auf den letzten Ritter des Eiſernen Kreuzes mit dem Großkreuze
Euere Majeſtät haben errungen was einem Soldaten nur zuſteht zuerringen die höchſte Ehre iſt Jhnen zu Theil geworden ſich den Feld

marſchallſtab vor dem Feinde zu erkämpfen Jch bitte daher Euere
Majeſtät den Feldmarſchailſtab den Jch Euerer Majeſtät anzubieten
wage als ein Symbol der Huldigung Meinerſeits und Seitens Meiner
Armee zu übernehmen Zu gleicher Zeit ſpreche Jch den Wunſch aus
daß Euere Majeſtät Uns noch recht lange erhalten bleiben möge und
daß da der bewährten Führer und Rathgeber ſo viele ſchon aus dem
Leben geſchieden ſind Euere Majeſtät Meinem jugendlichen Streben
und Meiner Arbeit für Unſere Armee mit Jhrem bewährten Rathe
noch lange zur Seite ſtehen mögen Wir vereinigen Alle dieſe Wünſche
die in dieſem Augenblicke die geſammten kommandirenden Generale und
alle Armeekorps des deutſchen Heeres durchzucken in dem Rufe Seine
Majeſtät der Generalfeldmarſchall König von Sachſen er lebe hoch
nochmals hoch abermals hoch

König Albert dankte und verſprach daß der Stab feſt und
ſicher in ſeiner Hand ruhen ſolle Bei der Galatafel brachte der
Kaiſer einen Trinkſpruch auf König Albert aus und dankte gleich
zeitig für die Ernennung als Chef des 2 ſächſiſchen Ulanenregiments
Der König dankte und brachte ein Hoch auf die dentſche Armee
und den Kaiſer aus Abends begaben ſich die Herrſchaften ins
Theater Der König von Württemberg hat den König Albert zum
Chef des Regiments Alt Württemberg ernannt

der Trennung vergingen dem Brautpaare ſchnell Alexander
war heiter er formirte Pläne für die Zukunft die ihm
in roſigſtem Lichte erſchien und Angela gelang es für den
Geliebten ein glückliches Vertrauen zu zeigen obgleich ihr
das Herz centnerſchwer war

Gräfin Angela hatte während der letzten Zeit nur wenig
Aufmerkſamkeit für ihre Schwägerin Cordula gehabt es
war ihr entgangen daß dieſe ganz gegen ihre ſonſtige Ge
wohnheit mehrere Male das Haus allein und zu Fuß ver
laſſen hatte ebenſo daß die alte Dame während Angela
in ihren Gemächern mit Weſthorn und Dr Meinhardt
plauderte bereits einige Male einen hochgewachſenen nicht
mehr ganz jungen Mann empfangen hatte der ganz im Ge
heimen von der vertrauten Kammerfrau Cordulas eingeführt
worden war und ebenſo geheimnißvoll das Haus verlaſſen
hatte

Einen Tag vor Weſthorns Abreiſe war er wiedergekom
men und Gräfin Cordula hatte eine lange Unterredung mit
ihm geführt die damit endete daß ſie ihm eine Anzahl
Briefe überreichte die er mit einem tiefen Athemzuge bei
ſich barg nachdem das alte Fräulein mit einem hämiſchen
Lächeln gemeint

Angela Braunfels wird ſich auf eine Verzichtleiſtung
Jhres Vaters berufen Herr von Antoni allein laſſen Sie
ſich dadurch nicht einſchüchtern Pochen Sie getroſt auf Jhr
und Jhrer Tochter Recht und wenn ſie ſich nicht freiwillig
entſchließt Jhre von mir ganz gebilligten Bedingungen zu
erfüllen ſo zeigen Sie ihr jene Papiere von fern ſie
wird daraus die Lehre ziehen daß eben die Beweiſe nicht
vernichtet worden ſind Gerade jetzt wo der Gräfin alles
daran gelegen iſt daß die Vergangenheit nicht wieder ans
Tageslicht gezogen wird wird ſie ſich Jhren Wünſchen will
fährig zeigen Zögern Sie nicht mehr dekouvriren Sie ſich
ihr und machen Sie es m Bedingung daß ſie Jhr Töchter
chen unter ihre Obhut nimmt Ein Mann iſt ein ſchlechter

Dresden 23 Oktober Der ſozialdemokratiſche Redakteur
Dr Gradnauer der vor Kurzem zu einer mehrwöchigen mili
täriſchen Uebung eingezogen war iſt am Freitag Abend auf An
trag der Militärbehörde verhaftet und in das hieſige Militär
gerichtsgefängniß eingeliefert worden Dr Gradnauer wurde ſo
fort wieder militäriſch eingekleidet Jun ſeiner Privatwohnnng
ſowie in der Redaktion der Sächſ Arbeiterztg nahm man Haus
ſuchungen vor

Bremen 23 Oktober Profeſſor v Helmholtz iſt faſt
We wiederhergeſtellt und hat die Rückreiſe nach Charlottenburg
angetreten

Nürnberg 23 Oktober Der von vierzig Vereinen be
ſchicke Verbandstag der bairiſchen Gewerbevereine
verwarf einſtimmig den Entwurf des preußiſchen Handelsminiſters
betreffend die Organiſation des Handwerks und erklärte
ſich für die freie Bewegung des Gewerbes

Karlsruhe 23 Oktober Die Badiſche Correſp ver
öffentlicht ein gemeinſames Rundſchreiben des Präſidenten des
landwirthſchaftlichen Landesvereins und des badiſchen Landwirth
ſchaftsrathes durch welches die Tabakpflanzer in ihrem eigenen
Intereſſe gewarnt werden ſich an der Agitation der Händler und
Fabrikanten gegen die Fabrikatſteuer zu betheiligen

OeſterreichUngarn
Wien 23 Oktober Das Abgeordnetenhaus war

heute ungemein ſtark beſetzt denn die erſte Leſung der Wahl
reformvorlage ſtand auf der Tagesordnung Taaffe gab
Namens der Geſammt Regierung eine kurze formelle Erklärung ab

Er verſicherte neuerdings daß keinerlei feindſelige Ge
ſinnung gegen irgend welche Bevölkernngsklaſſe oder
politiſche Partei vorgewaltet habe Die Regierung müſſe un
geachtet des von den drei großen Klubs erhobenen Widerſpruches
an dem Grundgedanken feſthalten Die Regierung ſpreche gleichzeitig die Ueberzeugung aus daß voratäe die prin
zipielle Einigung über die von der Regierung beabſichtigte Erweiterung des Wahlrechts ſelbſt es bei Cwonhng der beſtehenden

politiſchen Beſitzſtandsverhältniſſe gelingen werde einen Weg zu
dem bezeichneten Ziele unter Mitwirkung des Hauſes zu finden
Auf dieſe Darlegung ihrer Anſchauungen glaude die Regierungſich bei der erſten Leſung aller Wahreſoemanſeage beſchränken zu

ſollen Bei der Stelle wo Taaffe erklärte die vorgeſchlagene
Wahlreform tangire die Grundlagen der Verfaſſung nicht erhoben
ſich links Ohorufe Sonſt wurde die Kundgebung mit lantloſer
Stille vom ganzen Hauſe aufgenommen Die Regierungserklärung
brachte keinen tieferen Eindruck hervor und dürfte die herrſchende
Aufregung kaum vermindern

Jtalien
Spezia 23 Oktober Admiral Sehmour wird morgen

Abend 9 Uhr in Begleitung ſeines Flaggen Adjutanten und zweier
Schiffs Kommandanten nach Rom reiſen um am Mittwoch un der
Beiſetzung des verſtorbenen engliſchen Botſchafters Lord Vivian
Theil zu nehmen Die Feſte zu Ehren des Geſchwaders ſind bis
zu der am Donnerstag erfolgenden Rückkehr des Admirals Seymour
verſchoben Der Herzog von Genug und die Spitzen der Behörden
tauſchten heute mit dem Admiral Beſuche aus

Frankreich
Paris 23 Oktober Heute Mittag gab der Kriegsminiſter

Loizillon den ruſſiſchen Offizieren ein Dejeuner an
welchem auch die übrigen Miniſter und der ruſſiſche Botſchafter
Baron v Mohrenheim theilnahmen Dabei toagſtete der Kriegs
miniſter anf den Kaiſer von Nußland die Kaiſerin die kaiſerliche
Familie die ruſſiſche Nation das ruſſiſche Landheer und die
Marine ſowie auf den Admiral Avellan und alle Offiziere des
ruſſiſchen Geſchwaders

Ortent,
Sofiag 23 Oktober Prinz Ferdinand und Gemahlin

ſind geſtern in Philippopel eingetroffen Zu der Eröffnung
ap Sobranje wird ſich Prinz Ferdinand allein nach Sofig be
geben

Amerika
Philadelphia 23 Oktober Die Transaktion für den

Ankauf von monatlich 4 Millionen Unzen Silber bis zum
1 Oktober 1894 und die Ausprägung des Silbers welches gegen
wärtig im Staatsſchatze vorhanden iſt wird als endgiltig be
ſchloſſen betrachtet Das Papiergeld unter 10 Dollars die Silber
Certificate ansgenommen ſoll zurückgezogen und durch Silberſtücke
oder Certifikate erſetzt werden Die Jdee Obligationen anszugeben
iſt aufgegeben worden Die Transaktion wird in der Form eines
Amendements der Demokraten zu dem jetzigen Projekte vorgeſchlagen
werden

Waſſhington 23 Oktober Präſident Cleveland hält
an der bedingungsloſen Abſchaffung der Shermanakte feſt
Obwohl der Schatzſekretär Carlisle die an Sonnabend von
einer Anzahl Senatoren unterzeichnete Transaktion begünſtigte

Beſchützer für ein ſo junges ſchönes und phautaſtevolles
Mädchen wie Jhre Tochter iſt Auf meinen Schutz und
Beiſtand können Sie zählen ſchloß ſie ihre Rede mit einem
leichten Abſchiedsgruß der dem Fremden bewies daß die
Andienz beendet ſei

Mit einer tiefen Verneigung verließ er die Dame die
ihm mit einem ſpöttiſchen leiſe verklingenden Lachen nachſah

So meine weiſe Angela flüſterte ſte jetzt iſt es an
Jhnen Rath zu ſchaffen wie man unliebſame Menſchen los
wird ich muß die Kunſt auch nicht recht verſtanden haben

ſonſt ſäße wohl die Frau Gräfin Angela nicht hier in
dem weichen warmen Neſte das mir rechtmäßig allein ge
bührte Hahaha die Karten ſind gut gemiſcht wenn das
Glück günſtig gewinne ich das Spiel und Angela hat es
verloren

Sie rieb ſich in boshafter Freude die hageren Hände
ein böſer triumphirender Ausdruck lag auf ihrem unſchönen
Geſichte

Fortſetzung folgt

Marktbericht
Dienstag den 24 Oktober

Eier pro Mandel 0,90 1,15 Mk Senfgurken pro Pfund 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,30 S urken 0,40Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,25 ellerie pro Mandel 1,20 1,50
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,35 Wallnüſſe pro Schock 0,50 a
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50 0,60 Weintranben p und 0,25 0,30

dohrrüben p Mandel 0,15 0,20 BDirnen pro Scho 0,40 0,80
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 Aepfel pro Mandel 0,20 0,50
Wirſingkohl p Mandel 1,20 Gänſe pro Stück 4,50 7,00
Weißkohl pro Mandel 1,00 1,50 Enten pro Stück 2,50 8,00
Rothkohl pro Mandel 150 2,50 Hähnchen pro Stück 1,20 1,50
Sauerkraut pro Pfund 0,08 ühner pro Stück 1,50 1,75
Kohlrüben pro Mandel 1,00 1,50 uben pro Paar 0,75 0,80
Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25

Der Markt war außerdem noch mit Wild und Fiſchen beſetzt

J kauft nur Schiffers Vogelfutter es iſt das beſte
d billigſte

ſollen jetzt der Schatzſekretär Carlisle ſelbſt und andere Mſigiſeder

des Kabinets gegen dieſe Maßnahme ſein

Parteitag der deutſchen Sonaldemokratie

Von unſerem Korreſpondenten
J Köln 22 Oktober 1893

Der für die Verhandlungen beſtimmte Saal des Lokales Karl der
Große iſt mit Tannenreis Guirlanden geſchmückt Rings umher
rangen poetiſche Jnſchriften die ſich auf die Beſtrebungen der Sozial
emokratie beziehen Von der Höhe des Saales wallten zwei mächtige

rothe Fahnen herab auf denen in Goldſchrift die Worte Proletarier
aller Länder vereinigt Euch bezw Freiheit Gleichheit Brüderlichkeit
ſtehen Zu beiden Seiten des Rednerpultes erblickt man die Büſten
von Marx und Laſſalle Kurz nach 7 Uhr Abends wird die zahlreich
beſuchte Verſammlung eröffnet Zunächſt dankt Bebel für die Be
grüßungsworte des Vorſitzenden und verbreitet ſich über die Gründe
welche die Parteileitung beſtimmt haben Köln als Ort des diesjährigen
Parteitages zu wählen Redner giebt einen Ueberblick über die Ge
ſchichte der ſozialdemokratiſchen Bewegung in Köln und ſpricht die Er
wartung aus daß es der Sozialdemokratie gelingen werde die Macht
des Centrums in der Rheinprovinz zu brechen Er ſchließt mit einem
Hoch auf die internationale Sozialdemokratie in das die Anweſenden
begeiſtert einſtimmen Auf Bebels Vorſchlag wird ein Begrüßungs
telegramm an Friedr Engel s in London geſandt lautend Die an
der Geburtsſtätte der deutſchen Sozialdemokratie zum Parteitage ver
ſammelten Vertreter der deutſchen Sozialdemokratie ſenden dem Mit

lichen Gruß und dankende Anerkennung
Hierauf erfolgt die Wahl des Bureaus Zum I Vorſitzenden wird

Singer Berlin zum II Vorſitzenden Fell Leipzig gewählt Singer
übernimmt den Vorſitz und verlieſt mehrere Begrüßungstelegramme
aus Halle Saale Zürich Arnſtadt 2c Die Feſtſetzung der Geſchäfts
und der Tagesordnung verläuft ziemlich glatt und im allgemeinen ohne
Debatte Ein Antrag Punkt 6 der Tagesordnung Antiſemitismus
und Sozialdemokratie Berichterſtatter A Bebel zu ſtreichen wird mit
großer Mehrheit abgelehnt Eine größere Debatte knüpft ſich an einen

Wahlkreiſes Teltow Beeskow Charlottenburg auf die Tagesordnung
folgenden Punkt zur Verhandlung zu ſetzen Die Gewerkſchafts
bewegung und ihre Unterſtützung durch die Parteigenoſſen Der
Antrag wird mit großer Mehrheit angenommen Zum Re
ferenten wird Auer beſtimmt Bebel beantragt auf die
Tagesordnung zu ſetzen Das allgemeine Stimmrecht und die
Wahlrechte zu den Landtagswahlen und begründet ſeinen An
trag Nachdem noch Auer zu dem Punkte geſprochen hat wird
der Antrag angenommen Das Referat wird Bebel übertragen
Die definitiv feſtgeſetzte Tagesordnung die aus
zehn Punkten beſteht wird mit großer Mehrheit ange
nommen Als Verhandlungszeit werden für jeden Tag die Stunden
von 9 bis 1 Uhr und von 3 bis 7 Uhr beſtimmt Nächſte Sitzung
morgen Montag 9 Uhr Vormittags

II

J Köln 28 Oktober
Kurz nach 9 Uhr Vormittags eröffnet Singer die Sitzung und

verlieſt mehrere Begrüßungstelegramme aus Sofia Eberswalde Koblen
Saarbrücken Hagen u ſ w Das Wort zu Punkt 1 der Tagesord

Anuer Redner glaubt ſich kurz faſſen ſt können Jm großen und
ganzen habe ſich der Plan des Parteivorſtandes bezüglich der Agitation
bewährt Die Mängel die ſich ergeben hätten weniger an der Be
ſchaffenheit des Grundgedankens gelegen als in dem Fehlen geeigneter
Kräfte für die Agitation der Provinzial und Landkomitees Hinſicht
lich der Agitation auf dem platten Lande glaube der Parteivorſtand
alles gethan zu haben was ſich thun ließ Einen Beweis dafür was
die Sozialdemokratie auf dem Lande als Ernte eingeheimſt habe hätten
die letzten Reichstagswahlen geliefert Die von früheren Parkeitagen
dem Vorſtande auferlegte Beſchaffung von guter Litteratur für die
Landbevölkerung ſei viel ſchwieriger als man angenommen habe Die
Verhältniſſe der ländlichen Bevölkerung ſeien in den einzelnen Provin
zen ſo verſchieden daß es unmöglich ſei eine allgemeine Lektüre zu be
ſchaffen die den verſchiedenen Charakteren und den Eigenthümlichkeiten
der Landbevölkerung in den einzelnen Provinzen gerecht werde

Die Verhältniſſe der Parteipreſſe hätten ſich weſentlich zum
Beſſern gewandt Die Preſſe habe der mündlichen Agitation ein weites
Feld abgenommen Was die Erfüllung der hier und da laut gewordenen
Wünſche bezügl der Parteipreſſe angehe ſo müſſe man mit den ge
gebenen Mitteln rechnen Seit dem Hallenſer Parteitage von 1890
habe eine ſolche Jnanſpruchnahme der für die Preſſe geeigneten Kräfte
ſtattgehabt daß ſozuſagen der letzte Mann herangezogen worden ſei
Die Nothwendigkeit eines Centralorgans für die im Auslande lebenden
deutſchen Sozialdemokraten ſei für ihn den Redner keine Frage mehr
doch wiſſe er nicht zu ſagen wer ein ſolches Blatt leiten könne Die
Schwierigkeiten für die Organiſation der die ſich aus dem
Vereinsgeſetze ergäben beſtänden nach wie vor fort der diesjährige
Parteitag werde hieran nicht viel ändern können

Bericht der Kontrolleure Berichterſtatter H Meiſter
Nur vier Beſchwerden ſind im Laufe des Jahres eingelaufen die nicht
von Belang ſind Namens der Kontrolleure muß ich erklären daß
wir bezüglich der Bewilligungen für die Preſſe an den einzelnen Orten
mit dem Parteivorſtaude nicht einverſtanden ſein können Die Reviſion
der Buchhandlung hat ergeben daß alles in vorzüglicher Ord
nung war

Aus der nun folgenden umfangreichen Diskuſſion in welcher von
der Parteipreſſe ünd Agitation die Rede iſt iſt beſonders ein
von Zubeil unterſtützter Antrag des 4 Berliner und des Teltow
Beeskower Wahlkreiſes auf Verſtärkung des Redaktionsperſonals des

Vorwärts hervorzuheben Mehrere Redner befürworten die aus
verſchiedenen Wahlkreiſen geſtellte Forderung ein wöchentlich einmal
erſcheinendes Centralorgan der ſozialdemokratiſchen Partei heraus
zugeben Auch werden verſchiedene Vorſchläge betreffend Landagitation
gemacht Schönlank übt ſcharfe Kritik am Vorwärts Die Schuld
an den Mängeln des Vorwärts ſei nicht den Redakteuren zuzuſchreiben
ſondern dem Syſtem der Redaktion Der Vorwärts bedürfe eines
Chefredaktenrs Liebknecht der Journaliſt ſei nicht der Bureaumenſch
um zu redigiren und zu disponiren Der Redaktionsſtab des Vor
wärts müſſe entſchieden vermehrt werden dann werde das Blatt in
weitere Kreiſe eindringen als bisher Jn gleicher Weiſe betonen noch
andere Redner die Nothwendigkeit die Redakteure des Vorwärts
zu vermehren Ferner wird die Gründung eines Familienblattes
angeregt

Jn der Nachmittagsſitzung begrüßte vor Wiederaufnahme der
Tagesordnung Bebel den Vertreter der öſterreichiſchen Sozial
demokratie Wollmer und zwei nicht a erſchienene Holländer
Wollmer dankte für die Unterſtützung der öſterreichiſchen Sozialdemo
kratie ſeitens der deutſchen Genoſſen Nach Wiedereintritt in die Tages
ordnung greift ein Redner den Vorwärts heftig an indem er ihn
in Parallele mit dem Hamburger Echo ſtellte das beſſer berichtet
ſei als der Vorwärts Auf die im Laufe der Diskuſſion gegen die
in Hamburg erſcheinende Neue Well vorgebrachten Klagen erwidert
der Geſchäftsführer dieſes Blattes er habe begründete Hoffnung daß
der jetzige Redakteur das Blatt ſo leiten werde daß auf dem nächſten
Parleitage keine Klagen mehr über die Neue Welt laut würden
Redner verſpricht dahin zu wirken daß die Neue Welt mehr den
geſtellten Anforderungen entſpreche als bisher Liebknecht nimmt
das Wort indem er befürwortet für die ländliche Agitation eine
andere als die ſtädtiſche Sprache anzuwenden Jn Elſaß Lothringen
müſſe bei Agitationsſchriften der Text in deutſcher und franzöſiſcher
Sprache geſchrieben ſein Die Parteipreſſe habe Mangel
an wirklich brauchbaren Redakteuren Redner nimmt
den Vorwärts gegen verſchiedene Angriffe in Schutz die
während der Diskuſſion gegen denſelben gerichtet worden
waren Namentlich ſucht er das Verfahren des Vorwärts bezüglich
der Berichterſtattung über ausländiſche Angelegenheiten zu rechtfertigenGegenüber Schönlank bemerkt er daß er die Mängel in der Re

daktion des Vorwärts wohl kenne und unabläſſig bemüht ſei ſie zu
beſeitigen Dem Vorwärts fehle es an geeigneten Kräften

die Parteibewegung der letzten Jahre habe alle aufgeſogen Der Partei
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begründer des Sozialismus und ihrem unentwegten Vorkämpfer herz

Antrag der Parteigenoſſen des 5 und 6 Berliner und des

nung Geſchäftsbericht des Partei Vorſtandes erhält
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Vorwärts brauchen könne Nicht nur geiſtige nicht nur ſchrift
ſtelleriſche Befähigung ſondern vor allem Charakter müßten ſolche
Männer beſitzen Nicht um höhere Geſichtspunkte wie Schönlank ge
äußert habe ſondern um mehr Kräfte handele es ſich Dieſe werde
die Partei ſich erziehen

Türk bittet die Vertrauensmänner auf die Handlungsgehülfen
in den Großſtädten ihr Augenmerk zu richten Es ſind zwei Anträge
auf Schluß der Diskuſſion eingegangen Sie werden mit großer
Mehrheit abgelehnt Die weitere iskuſſion dreht ſich vorzugsweiſe
um die Neue Welt und den Vorwärts

Bezüglich der Landagitation werden noch mancherlei Vorſchläge
von mehr oder weniger großen Belang gemacht

Schluß der Sitzung 7 Uhr Abends Nächſte Sitzung morgen
früh 9 Uhr Fortſetzung der bisherigen Diskuſſion Die heutigen
Verhandlungen verliefen im allgemeinen ohne leidenſchaftliche Erregung

emerkenswerthe Zwiſchenfälle ſind bis jetzt nicht zu ver
zeichnen

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle nud den Saalkreis
worſtand ſuche nach ſolchen Redakteuren die er in der Redaktion des nicht herauskamen wird ſich am morgigen Mittwoch von Halle in einer

außerordentlichen Séance verabſchieden Er hat für dieſelbe den großen
Saal der Kaiſerſäle gewählt Bei dieſer Gelegenheit wird des Ge
dankenleſers Verwandte Miß Phyllis Bentley ihre ſogenannten
antimagnetiſchen Experimente produziren die im vorigen Jahre als

ſie dieſelben in Kopenhagen mit dem Zaren den Königen von Griechen
land Dänemark und anläßlich der goldenen Hochzeit anweſenden
Gäſten des Letzteren mit ſo ſenſationellem Erfolge ausführte das größte
ntrehe aller Kreiſe erweckten Miß Bentley iſt eine nichts weniger als
tarke junge Dame welche ohne irgend welche phyſiſche Anſtrengung
im Stande iſt durch geſchickte Anwendung phyſikaliſcher Geſetze die
größten Laſten zu heben und der größten Kraft erfolgreichen Wider
ſtand zu leiſten Zweifellos wird durch das Auftreten der Anti
magnetique Cumberlands Abſchiedsſoirée einen erhöhten Reiz erhalten
Am heutigen Nachmittag 2 Uhr wird der geniale Meiſter in ſeiner
Kunſt hierſelbſt von Hotel Stadt Hamburg aus eines jener ſenſationellen
öffentlichen Experimente ausführen welche u A ſeinerzeit in Berlin
Hamburg Wien ein ſo außerordentliches Aufſehen erregt haben
Er wird beweiſen daß er im Stande iſt vermittelſt des

265 Oltober Seite 3
n h e 2Weingärten 29 Dem Wilhelm Meſer ein S Wilhelm Ernſt

er Meckelſtraße 14 Dem Büffetier Gottfrie P irforte ein S Gott
ed Friedrich Hermann Meckelſtraße 15 Dem Maurer Guſtav Roſcheeine T Emma Anna Martha An e 47 Dem Maler Georg

ein S Wilhelm Max Georg Marienſtraße 8 Dem Lehrer Otto
Schulze ein S Konrad Steinweg 58 Dem Handarbeiter Heinrich Kaatz
eine T Anna Marie Luiſe Saalberg 10 Dem Maſchinenmeiſter Hermann
Knöchel ein S Friedrich Otto Rathswerder 8 Dem Zeugſchmied Max
Aſteaen ein S Guſtav Alfred a 5 Dem Hauptſteueramts
e tenten Paul Angeroth eine T Auguſte Friederike Marie Hildegard
Südſtraße 3 Dem Uhrmacher Johann Siede eine T Johanna Gabriele
Gertrud Geiſtſtraße 15

Geſtorben
23 Oktober Der Maurer Wilhelm Jir 29

Des Maſchinenmeiſter Wilhelm Quarg T Ella 1
Des Kunſt und Handelsgärtner Victor Haſe S Fritz Theodor Victor

5 Geiſtſtraße 66 Des Schneider Karl König T und S 8 Std und
17 Std Kutſchgaſſe 1 Der Schloſſermeiſter Ludwig Schwarz 81
Breiteſtraße 34 Des Handarbeiter Franz Gräbe T todtgeb Figite
Der Arbeiter Friedrich Uebeler 41 Diakoniſſenhaus Der Maler Max

r 37 J r 14 Des Handarbeiter Leopold Naumann

Glauchaerſtraße 38
Merſeburgerſtraße 147

r Erdatehleſens weſentlich um Entdecten eines Verbieghens dein tragen tet r er wird ein von einem angenommenen rder verſtecktes Braſen geb Ritſcher 65 J Wörmlitzerſtraße 107 Des Schloſſer Fran3 d Lokales Meſſer welches irgendwo in der Stadt verſteckt wird ausfindig machen Sangenhan S a 5 d her egt ß
Macht Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattez und ſo dadurch das eorpus delicti herbeiſchaffen Da dieſes phäno
einem

ſenden
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wird I Leitung ihren Sitz ſondern auch ſein hervorragendſtes Jnſtitut die er des Londwirthſcheillichen Centrat e Bere ln s en gehderes miniſterium in Dresden eine Eingabe gerichtet in welcher ſie bitten
nan landwirthſchaftliche We w i d Heimſtätte hat Es fehlt uns Feſtmahl ſtatlfindet und daß ſich gegen 7 Uhr die Feſtverſammlung die Regierung wolle in Erwägung der zu befürchtenden ſchweren

chäfise hier der Raum uns eingehend mit dem Wachsthum und der Thälig r Feſtvorſtellung nach dem Stadttheater begiebt Privatwagen hierzu Schädigungen nicht allein für den Berufszweig und deſſen An
n ohne keit des Central Vereins zu befaſſen ſeinen fördernden Einfluß auf aber nicht geſtellt werden gehörige ſondern auch für die Verhältniſſe der engeren Heimath
tismus verſchiedenſten Gebieten des landwirthſchaftlichen Betriebes dieſen deut Herrenloſe Pferde Jn der vergangenen Nacht gegen 3 Uhr S bei den 6 äthli Berate Kr wurden in der Hohenzollernſtraße an der Seite nach dem Felde zu achſen bei den bevorſtehenden bundesräthlichen Berathungen einer
rd mit lichen Beweis von der Kraft im Einzelnen darzulegen welche in ge en un 5 Pferde angetroffen welche anſcheinend Zigeunerpferde ſind Die jeden Mehrbelaſtung des Tabaks mit aller Entſchiedenheit entgegend des meinſamer zielbewußter Arbeit liegt Wohin wir in unſerer Provinz ſelben waren an den Vorderbeinen gefeſſelt und ohne Aufſicht Sie treten
rn blicken ſehen wir die befruchtende Wirkung dieſes Vereins deſſen Mit wurden in Beſchlag genommen und im e zur Weintraube unter en
ſchafis glieder mit der Leitung deſſelben eins ſind daß um eine intenſive Um 8 Uhr Morgens wurden dieſelben vom Beſitzer wieder 2 re n Oktober 9 Uhr 81 Be W 4 Zig

Der I Bewirthſchaftung des Bodens zu ermöglichen welche nun einmal der geholt gramm unſeres Korreſpondenten Wie der Voſſ Ztgr s Gefährliche Meſſerſtecherei Geſtern Vormittag kehrtent J Landwirthſchaft der Gegenwart durch die Zeitverhältniſſe zur Pflicht mehrere ine eher z in der r ein j ans Dar es Salgam gemeldet wird hat der erſt kürzlich vom
ind die gemacht wird die Praxis mit der auf die exakten Wiſſenſchaften ge und e ſich bald h Wirth 77 ſah ſie Gouverneur Schele beſiegte Sultan Meli vom Kilima Ndſcharo

a I ſtützen Theorie Hand in Hand gehen muß Die Früchte diefer aus dem Lokal zu entfernen Hierbei drangen die Strolche gemein um Frieden gebeten und ſich den 12 geſtellten Bedingungen darunter An

i r ſchaftlich auf den Wirth ein der ſchließlich von einem der Excedenten Sun gemeinſamen Arbeit kommen jedoch nicht blos der Landwirthſchaft b an S 16 Jahre en Gr g lebe zwei Meſſerſtiche in den erkennung der deutſchen Oberhoheit Auslieferung aller Gewehre und

r gute ſie wirken auch fördernd und treibend auf Handel und Induſtrie Kopf und den linken Oberarm ſchwer verwundet wurde Der letztere glles Elfenbeins als Kriegskontribution 2c anſtandslos unterworfen
ange die gerade in unſerer Provinz und vor Allem in unſerer Stadt und Stich wurde mit ſo großer Gewalt geführt daß die Klinge des Meſſers Zwei Compagnieen Schutztruppen ſind vorlänfig am Kilima

ihrer Nachbarſchaft in engſten Beziehungen zur Landwirthſchaft ſtehen den Oberarm in einer Länge von 10 em aufſchlitzte und die Muskeln ag pp 4 gStunden I ihrer Nachbarſch g ziehungen z ſchaft ſtehen ßSitzun Wir handeln deßhalb gewiß im Einverſtändniß mit allen unſeren zerſchnitt Der Verletzte hatte einen koloſſalen Blutverluſt und mußte Nodſcharo zurückgeblieben Die Verhandlungen über den deutſch
d b ſich nach der Klinik begeben von wo er nur auf ſeinen ausdrücklichen yyuſſiſchen Handelsvertrag nehmen einen raſchen FortLeſern mögen ſie nun ſelbſt ſei es als Beſitzer oder als Arbeiter Wunſch wieder entlaſſen wurde Der Meſſerheld wurde verhaftet tihren Erwerb aus der Landwirthſchaft ziehen oder aber in den Auf der Straße verendet Geſtern ſtürzte das Pferd des gang Jn den nächſten Tagen werden im Reichsamt des Jnnern

mannigfachen auf dieſer fußenden ihr die Mittel und Wege zu ihrer j Handelsmanns Auguſt Töpfer in der Mansfelderſtraße vor dem Konferenzen der Vertreter der einzelnen an der Ausfuhr nach
tober Arbeit bietenden oder in den ihre Produkte verwerthenden Betrioben 5 anf Dur Pudterte dortſelbſt ſo daß es durch den Abdecker Rußland betheiligten Berufszweige mit den Zollbeirathsmitgliedern

her ſtehen wenn wir den Hunderten von Landwirthen die heute hier Ein roher Patron Zu dem unter dieſer Spitzmarke am ſtattfinden
gesord zu dieſer bedeutſamen Feier ſich vereinigen unſeren Willkommengruß Sonnabend gemeldeten Vorfalle in der Krauſenſtraße theilt uns Herr r Wien 24 Oktober 9 Uhr 17 Min Vorm Tele

hält I entgegenbringen Feilenhauermeiſter Müller mit daß der Streit in der Weiſe ſich ab F zen un ges l ß ſpielte daß trotz ſeiner dreimaligen Aufforderung der Feilenhauergehilfe j 9ramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche Blätter
gitation ch f irre e e d J Michael die Werkſtätte nicht verließ auf ihn mit in aller Parteiſchattirungen beſprechen an leitender Stelle den Verlauf

R ha en Senkro n s fur zn An und DThüringen Stocke einſchlug Jn der Gegenwehr habe er dann allerdings nach t Si rei iine die heute Abend beginnt treffen Se Durchlaucht der Fürſt Stol einem ihm zunächſt liegenden Gegenſtande einem Hammerſtiele ge e gfſrrigen l geordueſebane Situlig wo konitat 2 du
Hinſicht berg Wernigerode der Miniſter des Königlichen Hauſes Herr griffen und damit auf ſeinen Angreifer losgeſchlagen wodurch dieſer Kriſis aufs Höchſte geſtiegen ſei und die Entſcheidung wegen einer
e e e e e e e en er h n n on gegen a ga re Sedan Rafigfnng es Rei garatha an den van
u h u erum Dber Sterbefälle Vom 15 bis 21 Oktober ſtarben in Halle an et ig ſeien präſident von Wolff Vertreter des OberPräſidiums der Regierungen Darmdurchbruch L Abzehrung 2 Luftröhrenkatarrh 1 Gehirnſchlag 1 des Ausſchuſſes über die Ansnahmevorlage abhängig ſei Bleibe
eitagen Magdeburg Merſeburg Erfurt Anhalt und der Thüringiſchen Staaten Herzfehler 2 Krämpfen 7 Durchfall 1 Lungenödem 1 Wundſtarr die Regierung in der Minorität daun dürfte das Auflöſungsdekret
für die der Provinzial Verwaltungen hier ein Der Fürſt Stolberg Wernigerode frampf 1 Lungenſchwindſucht 8 Gehirnleiden 1 Schwäche 5 Lungen noch im Laufe der Woche verkündet werden
e Die und der Miniſter Herr von Wedell ſowie andere höhere Perſönlichkeiten entzündung 5 Brechdurchfall 2 Lungenſchlag 1 Zuckerharnruhr 1 24 Oktober 10 Uhr 14 Min V TProvin ſteigen im Hotel Stadt Hamburg ab Herr von Heyden nimmt im Ertrinken 2 Gehirnembolie 1 Lungenemphyſem 1 Gebärmutter P London 24 Oktober hr in Vorm ele
e zu be vor enitkege eng en gen Schulen, Aus den d geſchwulſt 1 Herzſchlag 1 Die 2 en reren war gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Draht
ichkeiten I effentliche ig an Do Aus den von Lungenerkrankung 1 Schlaganfall 2 Speiſeröhrenkrebs 1 Unbekannter richkeiten V ſämmtlichen Königlichen ProvinzialSchulkollegien erſtatteten Berichten ürſcche 1 Tadorhiere halt 1 Juſammen 50 Fälle Darunter meldung aus Kapſtadt theilte Lobengula ſeine Streitkräfte in
ich zum hat der Unterrichts Miniſter die Ueberzeugung gewonnen daß die Ein zefinden ſich 10 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde zwei Abtheilungen von denen die eine gegen die nördlichen Kolonnen

ich Zum J richtung der öffentlichen Prüfungen an höheren Schulen zum Schluß der britiſchen Südafrika Geſellſchaft die andere gegen Tati marſchirt
i weites des Schuljahres in den Augen des Publikums faſt überall das Intereſſe 4 hene verloren hat das ihr in früheren Zeiten entgegengebracht wurde Da Ans der Amgebung Die engliſchen Behörden betrachten dieſe Bewegungen als die

l ſomit der Hauptzweck der Einrichtung die Vermittelung des Zuſammen Merſeburg 28 Oktober Die Freimaurerloge zum günſtigſten für ihre Operationen
Kräſte hangs n e erreicht r und x goldenen Kreuz beging am Sonntag unter zahlreicher Theil

den ſei re Königlichen Provingigl Sgalkollegien u die üahme von Mitgliedern und Gäſten die Feier ihres 88 jährigen Be VBerlin 23 Oktober Das offiziöſe Wolff ſche Telegraphen Bureau

benden N Prüfungen mit Schlus di Scmliahree ſtehens rei f Mitthei ie Gerü ze Prüfungen mit Schluß dieſes Schuljahres an allen den höheren Schulen b Noitzſch 23 Oktober Eine ſchwere Schädigung der verbreitet folgende Mittheilung Die Gerüchte über bevorſtehende
e n Die aufzuheben an denen nicht wie dies an manchen nichtſtaatlichen Augen erlikt geſtern der in der hieſigen Zuckerfabrik während der Perſonal Veränderungen innerhalb des Königlichen Staats

aus dem e Du r t r r i Campagne beſchäftigte Maurerlehrling Reichardt Als auf dem miniſteriums entbehren jeder Begründung
sjährige J und Fr le gten iller der Anſtalt nen denen die öff en Etabliſſement der Fabrik ein Arbeiter einem Collegen eine Partie Verlin 24 Oktober Bei einer in Kienitz bei Zerpenſchleuſe ver

un ehrerkolegren aller der en an denen die öffentlichen ungelöſchten Kalk entgegen warf traf ein Theil der gefährlichen Maſſe S Tr c re iſt Prüfungen beſeitigt werden haben um ſo eifriger dafür Sorge zu den zuſchauenden Lehrling in beide Augen Der Keleoffene wurde ſtorbenen Arbeiterfrau ſowie drei daſelbſt erkrankten Perſonen iſt
die nicht tragen daß die öffentlichen Feierlichkeiten an den hergebrachten Feſt war bald nach der Augenklinik in Halle befördert dürfte aber wahr aſiatiſche Cholera feſtgeſtellt worden Die Schiffer und An
en daß tagen der Schule ein möglichſt lebhaftes Intereſſe für das Publitum ſcheinlich das eine ernſtlich gefährdete Auge einbüßen wohner des Finowkanals ſind vor jeglichem Gebrauch des Kanal
n Orten gewinnen und der Förderung engerer Beziehungen zwiſchen Schule Querfurt 23 Oktober Kirchen weihe Zu der am waſſers gewarnt worden
Reviſioi und Elternhaus in noch höherem Maße als bisher dienſtbar gemacht nächſten Sonntag in KReins dorf ſtaltfindenden Einweihung der s t
r Ord werden reſtaurirten Kirche wird u A Herr Regierungspräſident v Dieſt und Wildparkſtation 23 Oktober Der Kaifer und PrinzM Mit de Jandelgkammer zu Halle ſind von Paßgebender Stelle Herr Generalſüperintendent Text or erwartet Heinrich ſind um 7 Morgens hier eingetroffen und haben ſich
ger den e enden Sachen en e ber Bethcheranen wen Wereinfihann van Thee e e ckher äeſer Hrn dem eiehcho Brt den aisvain nach dem Noent Volais henen

j1 z 4 ß 9 oge 5 u 2Tuiton der Zollförmlichkeiten ſowie Erſparnitz an Porto eintritt wenn die Monaten das K onkursverfahren ſchwebte welches mit einem Königsberg i Pr 28 r Heute Morgen brach in
als des Waaren nicht als Poſtfrachtſtücke ſondern als Poſtpackete aufgeliefert Zwangsvergleich endete iſt feit einigen Tagen unter Mitnahme der Allen ſtein im Hauſe des Buchdruckers Feuer aus Eine Frau und
die aus den Poſtpackete welche nach Jtalien gegenwärtig bis zum Faſſe und nachdem er die vorhandenen Vorräthe an Wein c in Geld zwei Kinder ſind verbrannt Zwei Perſonen wurden ſchwer verletzt
einmal Meiſtgewicht von 5 Kilogramm zuläſſig ſind haben an Portokoſten umgeſetzt hatte ſpurlos verſchwunden Prag 28 Oktober Das Ausnahmegericht verurtheilte den
aus bis zum Beſtimmungsorte 1,40 Mk zu tragen und bedürfen zur Ver Güſten 23 Oktober Fernſprechverkehr Die hier ein d Wilbelm David tvbeleidtheraus zollung nach dem ermäßigten Vertrags Tarife nicht der Beifügung gerichtete Stadt Fernſprech Anlage iſt am 20 d Mis dem Verkehr ſozialiſtiſchen Re akteur i helm David wegen Majeſtätsbeleidigung

nnd eines förmlichen Urſprungszeugniſſes vielmehr genügt eine Erklärung übergeben worden Der Anſchluß kann mit nachſtehenden Orten er und Störung der öffentlichen Ruhe zu 13 Monaten ſchweren Kerkers
ſchreiben des Abſenders über den Urſprung der Waare Poſtfrachtſtücke ſfolgen Aſchersleben Cöthen Bernburg Calbe Deſſau Magde Peteröburg 23 Oktober Meilenweit ſich hinziehende Kron
ſe eines dagegen müſſen bei der Einfuhr nach Jalien von einem Urſprungs burg Nienburg Schönebeck Staßfurt Weſterhüfen Halle waldungen im Kreiſe Gori Kaukaſien brennen ſeit 3 Tagen
umenſch zeugniſſe begieitet ſein wenn ſie Waaren enthalten die nach den be Erfurt 23 Oktober Gewerbeausſtellung 1894 Das Aus allen benachbarten Garniſonsorten iſt Militär zu Löſcharbeiten
z Vor ſtehenden Handels und Zollverträgen einem geringeren Eingangszoll Preisgericht hat bezüglich der Bauplan Konkurrenz den erſten Preis iſt tar

Por Funterliegen als dies nach dem Allgemeinen italieniſchen Zolltariſe der requirirt Der bisherige Schaden wird auf eine Million Rubel geſchätztBlatt in
nen noch
rwärts
blattes

ihme der

Halle 24 Oktober
Ein herzliches Willkommen den Gäſten unſerer Stadt

welche aus Anlaß der Feier des 50jährigen Beſtehens des Land
wirthſchaftlichen Central Vereins der Provinz Sachſen und
der angrenzenden Staaten in dieſen Tagen ſich hier verſammeln wo
einſt die Wiege des Vereins geſtanden und noch heute nicht blos ſeine

Fall iſt Fehlt das Urſprungszeugniß ſo iſt die Sendung ohne Wei
teres nach dem höheren allgemeinen Tarife zu verzollen

Jn dienſtlichen Augelegenheiten iſt heute der Provinzial
Steuerdirektor der Provinz Sachſen Herr Gierth aus Magdeburg
hier eingetroffen

Stadttheater Wir wollen nicht unterlaſſen darauf aufmerkſam

menale Experiment auf öffentlicher Straße ausgeführt wird dürfte
daſſelbe zweifellos viele Zuſchauer finden

Kritiſcher Tag Der Wetterkundige Falb ſchreibt Der
kritiſche Tag erſter Ordnung 25 Oktober wird Schneefälle
r Folge haben während um den 1 November anfangs wärmere

diederſchläge auf den Höhen ebenfalls in Schnee übergehen und dann
empfindlichen Temperaturfall erzeugen dürften

Manchem Droſchkenbeſitzer dürfte es erwünſcht ſein zu er
fahren daß am 25 d M im Stadtſchützenhaus zur Jubiläums

von 1500 Mk den Herren Traue und Klepzig Halle a den
zweiten von 1000 Mk Herren Kuder und Müller Straßburg i
den dritten von 500 Mk Herrn F Hannemann Leipzig ertheilt

Standesamt Halle
Aufgeboten

Telegramme und lehzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 24 Oktober 11 Uhr 11 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten MehrereTabakfabrikanten
von Frankenberg Waldheim und Leipzig haben an das Staats

Auch ſollen Menſchen in den Flammen umgekommen ſein

wwÜroouuuowooeaaeeeee e e
Der heutigen Stadt Auflage liegt eine Extra Beilage

bei enthaltend den Bericht der geſtrigen Stadt

u e retenſitzungdir zu machen daß die Feſtvorſtellung am ertigen Mittwoch Abend Atober a r e Je m verordne ſitzung
3 j Trialdemo n ratv e 7v 1 u reren le den n zaſe 7 Der Sei Friedrich Fleſfe und Elfriede Bodenſtein Vorausſichtliches Wetter am 25 Oktober

e Tages ſtellung findet al rinen Aeladeren ublikum ſt att und haben Leipzigerſtraße 62 und Händelſtraße 33 Der Tiſchler Guſtav Schönewerk Bei Südweſtwind theils heiter theils wolkig am Tage
er ihn 5 ung indet alſo vor einem di Vorſtell keit und Selma Adlung Sömmerda und Der Bergmann Wilhelm mäßig warm und vorwiegend trocken

berichtet aſſepartouts und Abonnementskarten zu eſer Vorſtellnug keine Riewöhner und Luiſe Petri Bickern und Bielefeld g
di Gültigkeit 23 Oktober Der Eiſendreher rer Fritzſche und Hedwig Lenz Leipzigrn Vom Herbſtmarkt Auf dem geſtern ſtattgefundenen Vieh Eutritzſch und Breiteſtraße 4 Der uchbinder Rodert Rocke und Amalte Wafſſerſtände Am 24 Oktober Halle unterhalb 1,70

erwidert Nmarkte waren angetrieben 268 Pferde 826 Läuferſchweine und Quinque Martinsgaſſe 3 Der Gärtner Louis Engelhardt und Lina Sode Trotha 1,50 28 Oktober Calbe Oberpegel 1,88 Unter

m hieß 1066 Ferkel L u r Chriſie r ige e T und pegel 0,2 Dresden vo Magdebneg o 6nächſten z uguſte Schotte Hamburg Der Tiſchler Chriſtian Mansfeld und Minna 1,90 00würden Ebenſs e t e itee bereie h d ehe e Sie hriedrichſtrahe 28 ukd Diebſis
nehr den FStadtkreis Halle ſowohl am nächſten Sonntage dem Sonntag vor Ehzeſchlieftun
t nimmt
tion eine

dem katholiſchen Feiertage Allerheiligen als am Todtenfeſt Sonntage
der Verkauf von Blumen und Kränzen auf 10 Stunden die jedoch

23 Oktober Der Büreau Aſſiſtent of Staudte und Helene Heidrich

Querfurt und Albrechtſtraße 46 F H Krause C re
othringen nicht mit der für den öffentlichen Gottesdienſt feſtgeſetzten Zeit zu Geboren m 343n el alen h eehebe weder A ets Fahne S de ſhe Seuntter feinſter Qualität

n Stuart Cumberland welcher geſtern init ganz außerordent Dem Architekt Paul Traue ein S Otto Robert Karl Thomaſiusſtraße 45 Ka Ei W tdie lichem Erfolge im Wintergarten vor faſt überfülltem Hauſe ſeine erſte Dem Blumenhändier ſei Heine ein S Fritz Adolf Hermann Mittel ase ler urst waaren
nut erden hieſige Soiree veranſtaltete bei welcher die Anweſenden aus dem Staunen ſtraße 1 Dem Handarbeiter Hermann Jäger eine T Marie Anna Frieda

m 2 e Zä o n owwornawaoannnronoonoov ero enee Hemcien Camisols Seinkleicier e zder Re I 0r ma rer 67 Zu in Wolle Halbwolle und Baumwolle u r 67 en a 9ſei ſie zu für Herren Damen und Kinder 5dräften
r Partei Grosse Auswahl billigste feste Preise 33 Grosse Ulrichstrasse 23
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Mittwoch

An dir Wähler des Saalkreiſes und
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

der Stadt Halle
25 Oktober Nr 251

In einer Zeit der Parteiverwirrung und Parteizerſplitternng in einer Zeit da Diejenigen welche noch vor Kurzem an unſerer Seite kämpften unſere Reihen verlaſſen
um als Gegner uns gegenüberzutreten wenden wir uns an unſere Geſinnungsgenoſſen in Stadt und Land mit der Aufforderung in altem Geiſte und alker Treue an der bevor
ſtehenden Neuwahl des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ſich zu betheiligen und Vertreter zu wählen welche auf der einen Seite entſchieden und muthig für die verfaſſungsmäßigen
Rechte des Volkes und der Volksvertretung für die ruhige und freiſinnige Fortentwickelung unſerer Selbſtverwaltung in Stadt und Land in Kreis und Provinz für ihre Ver
theidigung gegen unberechtigte bureankratiſche Eingriffe für möglichſte Schonung der Steuerkraft des Volkes und für möglichſt gerechte der Leiſtungsfähigkeit angepaßte Vertheilung
der Steuerlaſt eintreten welche aber auf der anderen Seite zugleich entſchloſſen ſind alle an die Volksvertretung gelangenden Vorlagen ohne Vorurtheil nur auf ihren ſachlichen Jn
halt zu prüfen und ſich über dieſelben nur nach den Rückſichten auf das wahre Wohl des Landes zu entſcheiden

Als Männer welche entſchloſſen ſind in dem angedeuteten Sinne im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zu wirken hat die am 22 Oktober in den Kaiſerſälen zu Halle ſtatt
gefundene liberale Wählerverſammlung die Herren

Amtsgerichtsraty Runciolf Riockoe in Halle

Stärkefahrikunt und Stadtverordneten Carl Schummichlt in Halle
deren Perſon und politiſche Richtung in unſerem Wahlkreiſe allgemein bekannt iſt für die bevorſtehende Landtagswahl zu Candidaten der liberalen Partei ernannt

Liberale Wähler in Stadt und Land Tretet ein und wirkt für dieſe Candidaten und der Sieg kann uns nicht fehlen ihr ſteht damit ein für eine wahrhaft liberale
Vertretung unſeres Wahlkreiſes

Der Vorſtand
des Vereins der Liberalen in Halle und dem Snalhreiſe

Dr Kohlſchütter Profeſſor
Wilh Nebert Fabrikbeſitzer

Neun aufgenommen

Guſtav Richter Kaufmann
Alb Billing Fabrikbeſitzer

Louis Sachs Kaufmann W Schaaf Dekorationsmaler
Dr med O Thamhayn Tranutmann Rechtsanwalt

Th Cammerath Rentier

Leinen Hemdentuche Barchent e
Handtücher Taſchentücher e

De Schwarxze Seidenstoffe

empfeh

Rud Dietlein Rektor a D Emil Edner Werkmeiſter
L Otto Schultz Kaufmann G Senff Rentier

Schulze K Petermann
Halle a Oleariusstrasse 5 1 Treppe

Pekhbnns unterhalb der Anrkttreppe

Größte
Auswahl von

GeschenkKken
in meiner

e 50 Pfennig
I Mark 3 Mark

Abtheilung
A Albin Hentze

24

t n
Vleine Damen

bevor Sie alte Wollſachen Wolle z
Umarbeiten verſenden ſehen Sie ſich die
Muſter und Preiſe der Hann Woll
waarenfabrik an Größte u leiſtungs
fähigſte Fabrik Muſterlager u Annahme
bei Agnes Tomalla Gr Ulrich
ſtraße 56 und Marie Eulzer Kl
Brauhausgaſſe

Derlohnngs und

Trauringe
maſſiv 8 u 14karät Gold à Paar von
S Mark an bis 40 Mark Alle gangb
Größen ſtets vorräthig Gravirung gratis

Fe R Töätteil
Gold u Silberwaaren Bijouterie

waaren Fabrik
Liebenauerstrasse 165

XXXXX XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXM XXXXXIXXXXXXXIAAXXXIXAXXXIXA X

fſ Ehrenberg s Wein und Bierhaus
nächste Nähe des Theaters Mittelstrasse 15

der Pestens empfohlen e

n S a

Fabrik von Wagenlaternen

2

Vernickeln und Repariren derselbden
Trensen Candaren Sporen und

Geschirr Beschlägen,

Fr Schäfer pati 2
Wer

ſeine Vhr ſauber und billig reparirt
haben will der gehe zu

Tr rer rer r Sparmann
Wuchererstr 3 neb landw Instltut

Erſetzt die Mutter
milch iſt darum Kin
dern die entwöhnt
werden nnentbehrl

adenanns Kindernehl

BildetKnochen man
gebe es daher Kin
dern die an engl
Krankheit leiden

Jſt unbedingt ver
daulich verhütet

darum Brechdurch
fal zufrieden da

Wirkt ungemein
ſtärkend Man gebe
es allen ſchwache

Kindern

lingsmilch jetzt ganz durch

gez

Zengnißz Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter Zeit vieke
Verſuche angeſtellt und es verwandt 1 als Zuſatz z Milch
für Säuglinge 2 als alleiniges Material zur He ſte
Suppen für größere Kinder Mit den Erfolgen bin ich ſo gutß ich die Zugabe von Grieswaſſerſuppe zur Säug

Jhre Hafermehl uppe und bei
Darmkatarrhen größer r Kinder von Getreidemehlſuppe nur
noch Jhre Hafermehlſuppe verwende

Hochachtungsvollſt Jhr ergebenſter
ffelmann

Profeſſor und Direktor des Hygien Jnſtituts
Roſtock 16 April 1892

Ueberall zu haben S Mk 1,20 die Büchſe

größte Reparaturwerkſtatt für Uhren
und Muſikwerke Gegr 1868

Für jede von mir reparirte Uhr leiſte
Garantie für vorzüglichen Gang n Feder
I Qual 1 Mark n Cylinder 2 Mark
Glas Zeiger 15 Pfg

ung von

Größztes Lager aller Sortenu Farben

Tuch Keſter
ſtets vorräthig p Mtr v 1,75Mk an
bei S Frisch Gr Ulrichſtr 48

Wichtig für Hausfrauen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrik in Mühlhauſen i Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten ge
webten und anderen reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare und gediegene Stoffe für Damen Herren und
Kinder ſowie Stoffe für Portièren in den modernſten Muſtern bei billigſter Preisſtellung und ſchnellſter Be
dienung Annahme und Muſterlager in Halle a S bei Heinrich Nane Wilbelmſtraße 17

Wähler VerſammlungStuart Cumberlands
Abschieds Soirke von Halle

in den

e Kaiſerſälen Se
Mittwoch den 25 Oktober Abends 8 Uhr
in dieser Soirée wird zum ersten Male

De

hierselbst Mr
auftreten

Gumberlancd s Verwandte

Miss Phyllis Bentley
Die berühmte junge Dame iſt bekanntlich dieſelbe welche der rieſenſtarke

Czar Alexander III nicht heben konnte welche ihrerſeits aber im Stande war
lediglich auf Grund wiſſenſchaftlicher Experimente den ruſſiſchen Kaiſer und mehrere
andere fürſtliche Perſonen welche gleichzeitig auf einem Stuhl placirt waren ohne
jede phyſiſche Kraft zu heben

S Neues Doppelprogramm
welches das höchſte Jntereſſe aller Höfe Europas und des Orients erregt hat und
zweifellos zu den intereſſanteſten zählt welches jemals von dem berühmten Gedanken
leſer Stuart Cumberland gegeben worden iſt

Preiſe der Plätze
Reſerv Sitz 3 Mk nummer Parquet 2 Mk Saalbillet 1 Mk Gallerie

1 Mk Famillenbillets gültig für 4 reſervirte Sitze 9 Mk 4 nummer Parquet
6 Mk Studentenbillets gültig für reſerv Sitz 1,50 nummer Parquet 1 Mk
Plan des Saales und Vorverkauf in der Muſikalienhandlung von A Neubert

Leipzigerſtr 23 I
Jnh Chr Morgenthal

empfiehlt ſeine angenehmen Lokalitäten
Mittagstiſch im Abonnement von 1 Mk an Früh und Abend Stamm

ff Münchener Spatenbrän ff Pilſener
Saiſongemäße Speiſenkarte Frauz Billard

Separatzimmer für kleinere Feſtlichkeiten und Vereine

Gebirgehinbeersaſt
Pfd 60 Pfg bei

Georg Zelsing Kleinſchmieden
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M Resch
Möbel Fabrik

Leipzigerstr 2 I
Eeht Pmmenth Schweizerkäe

ff Limburger Käſe
keinsten Magdeburger Sauerkohl

empfiehlt

Richard Heinze
Mansfelderſtraßße 7

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu einpfehlen
Seifenſlederei v Kfluurd Kobert

Kleingeſchniktenes Hrennholz

en Fuhren zu 9 Mark bis vor

W H Loesch Co
Brenn u Bau Materialienhandlung

Berlinerſtraße 32

Sonnabend den 28 Oktober er Abends 8 Uhr
im Gasthaus zum Pelikan in Brehna

Vortrag der beiden acht liberalen Kandidaten
1 Herr Rechtsanwalt
2 Herr Gutsbeſitzer Berthold Haacke zu Golma

r Schulze zu Drlitſch

Dir des Vorſchußvereins in Golma
Das veroinigte liberale Wahlkomité

Beginn neuer Kurſe für englische Conversation und Gramma
tik auch kaufmänn
wöchentlich 1 Stunde

Karlſtraße 25
Auf Wunſch Abends Honorar vierteljährl 5 Mk bei

Emmy Brüstlein

November

Wollene Schlafdecken
Reisedecken

Pferdedecken
Fellvorlagen

empfiehlt

in grosser Auswahl

Weddy Pönieke

C

Des
ſchuldig
h Juni
ſtraft un
Schmiede

1854 in
unbeſtraf
eingeleitel
Abend de
drungen
wurde an
Gegen di

eugen 9
bend in

11 Uhr
hin vorg
11 Jan
er am
im Bett
wiſſe ga
habe ſich
P die U
Abend g
8 Närz
11 Janu
holten Er
haltung,
beſtimmte
Heute nu

vieler Mi
Ehre zu

H

Preis
Weizen

bis 148 A
feine u C
fest 172
Rübsen 00
100 kg net
Hall prin
100 kg ine
AMohn hlar

Futter
10,0 A
koime hell

29 00 81,00
10,00 AI
brauchsab

Magdebt
Kornzucke
Rendement
Raftünade
Produkt 7
November
März 13 22

Hambur
Bord Ham

London
gucoker loco

Hambur
December

Ams ter
HavreCo R g

pr März 9

Borlin

120 127
Tendenz
Decemb 11
November
loco 32 70
Mai 37,70

Hambur
138 144
loco ruhig
ruhbig loe
pr Novem
21 BrStandard

Breslau
brauchsatt

Oktober
December
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do

do

Preussise
do
o

do Stas

Prfand


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


